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Die Wissenschaftlichen Dienste des Deutschen Bundestages unterstützen die Mitglieder des Deutschen Bundestages 
bei ihrer mandatsbezogenen Tätigkeit. Ihre Arbeiten geben nicht die Auffassung des Deutschen Bundestages, eines sei-
ner Organe oder der Bundestagsverwaltung wieder. Vielmehr liegen sie in der fachlichen Verantwortung der Verfasse-
rinnen und Verfasser sowie der Fachbereichsleitung. Arbeiten der Wissenschaftlichen Dienste geben nur den zum Zeit-
punkt der Erstellung des Textes aktuellen Stand wieder und stellen eine individuelle Auftragsarbeit für einen Abge-
ordneten des Bundestages dar. Die Arbeiten können der Geheimschutzordnung des Bundestages unterliegende, ge-
schützte oder andere nicht zur Veröffentlichung geeignete Informationen enthalten. Eine beabsichtigte Weitergabe oder 
Veröffentlichung ist vorab dem jeweiligen Fachbereich anzuzeigen und nur mit Angabe der Quelle zulässig. Der Fach-
bereich berät über die dabei zu berücksichtigenden Fragen. 

Der Sektor Gesundheit ist bedeutender Bestandteil der offiziellen Entwicklungshilfe (Official 
Development Assistance, ODA) staatlicher, überstaatlicher und privater Geber. Die OECD 
registriert offizielle Zusagen und tatsächliche Ausgaben von Gebern und analysiert diese nach 
Verwendungszweck. Der generelle Bereich Gesundheit besteht aus drei Teilsektoren, diese 
wiederum aus noch spezifischeren Unterbereichen.1 Bei den drei Teilsektoren handelt es sich um  

- Basic Health (grundlegende Gesundheitsversorgung): Grundlegende medizinische 
Infrastruktur wie Allgemeine Krankenhäuser, Krankenpflegeausbildungen, Impfungen, 
generelle Aufklärung über Gesundheitsthemen etc. 

- General Health: Gesundheitspolitik, Ausbildung von Fachärzten, spezialisiertere 
Forschung, Fachkliniken z.B. für Psychotherapie etc. 

- Population Policies/Reproductive Health (Bevölkerungspolitik und Gesundheit im 
Bereich der Fortpflanzung und Sexualität): gesundheitsrelevante Datenerhebungen, prä- 
und postnatale Pflege, Müttergesundheit, Geburtenkontrolle und Familienplanung, 
Aufklärung über und Behandlung sexuell übertragbarer Krankheiten etc. 

Diese Kurzinformation vergleicht die entsprechenden Daten der Bundesrepublik Deutschland mit 
denen des Vereinigten Königreiches, der Institutionen der EU sowie der Vereinigten Staaten von 
Amerika. Als Beispiel eines bedeutenden privaten Gebers sind die relevanten Zahlen der Bill and 
Melinda Gates Foundation aufgeführt. 

Die folgenden Daten zu ODA-Ausgaben im Bereich Gesundheit entstammen der offiziellen 
Statistik der OECD für das Jahr 2016.2 Die Zahlen zum Bruttoinlandsprodukt der vier Staaten 

1 Alle Angaben zum Sektor Gesundheit: Recent Trends in Official Development Assistance to Health, S.3, OECD 
2006, http://www.oecd.org/development/stats/37461859.pdf (zuletzt abgerufen am 15. Oktober 2018). 

2 Alle Angaben entstammen den interaktiven statistischen Angaben der OECD unter OECD, Health-related aid 
data at a glance, 2018, http://www.oecd.org/dac/stats/health-related-aid-data.htm (zuletzt abgerufen am           
15. Oktober 2018). 
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finden sich in der Statistik der Weltbank.3 Die Zahlen für das Jahr 2017 wurden noch nicht 
veröffentlicht. Alle Geldbeträge sind in konstanten Dollar 2016 angegeben. 

Mit Abstand größter ODA-Geber im Bereich Gesundheit in absoluten Beträgen sind die 
Vereinigten Staaten von Amerika.  

1. Bundesrepublik Deutschland 

Die Bundesrepublik Deutschland verpflichtete sich 2016 zu 

ODA-Gesamtausgaben im Bereich Gesundheit i.H.v. 648,2 Mio. USD. 

Davon entfielen auf die Teilsektoren 

Basic Health 304,3 Mio. USD

General Health 188,3 Mio. USD 

Population Policies/Reproductive Health  155,6 Mio. USD. 

Gemessen an der Bevölkerung Deutschlands (im Jahre 2016: 81,708 Mio. Menschen) ergibt das 
Ausgaben in Höhe von ca. 7,93 USD pro Kopf. 

Das Bruttoinlandsprodukt (BIP) 2016 betrug 3,467 Billionen USD. Dies ergibt einen Anteil der 
ODA-Ausgaben für Gesundheit in Höhe von 0,02 Prozent des BIP. 

2. Vereinigtes Königreich 

Das Vereinigte Königreich verpflichtete sich 2016 zu  

ODA- Gesamtausgaben im Bereich Gesundheit i.H.v.  972,4 Mio. USD 

Davon entfielen auf die Teilsektoren 

Basic Health  391,5 Mio. USD 

General Health 451    Mio. USD 

Population Policies/Reproductive Health  129,9 Mio. USD. 

Gemessen an der Bevölkerungszahl (im Jahre 2016: 65,788 Mio. Menschen) ergibt das Ausgaben 
in Höhe von 14,78 USD pro Kopf. 

Das BIP 2016 betrug 2,619 Billionen USD. Dies ergibt einen Anteil der ODA-Ausgaben für 
Gesundheit in Höhe von 0,04 Prozent des BIP. 

3. Institutionen der Europäischen Union  

Die Institutionen der EU verpflichteten sich 2016 zu 

ODA-Gesamtausgaben im Bereich Gesundheit i.H.v.  1.028,8 Mio. USD

3 Interaktive statistische Grafik unter: GDP (constant), The World Bank Group 2018, https://data.world-
bank.org/indicator/NY.GDP.MKTP.KD?end=2017&name_desc=false&start=2013 (zuletzt abgerufen am 15. Okto-
ber 2018). 
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Davon entfielen auf die Teilsektoren 

Basic Health   551,2 Mio. USD 

General Health 250,6 Mio. USD 

Population Policies/Reproductive Health  227    Mio. USD. 

Gemessen an der Bevölkerungszahl (im Jahre 2016: ca. 511,8 Mio. Menschen) ergibt das 
Ausgaben in Höhe von 2,01 USD pro Kopf. 

Das BIP der EU betrug 2016 16,52 Billionen USD. Dies ergibt einen Anteil der ODA-Ausgaben für 
Gesundheit in Höhe von 0,01 Prozent des BIP. 

4. Vereinigte Staaten von Amerika 

Die USA verpflichteten sich 2016 zu 

ODA-Gesamtausgaben im Bereich Gesundheit i.H.v.  9,222 Mrd. USD. 

Davon entfielen auf die Teilsektoren 

Basic Health  2,211 Mrd. USD 

General Health 0,383 Mrd. USD 

Population Policies/Reproductive Health  6,628 Mrd. USD. 

Gemessen an der Bevölkerungszahl (im Jahre 2016: 322,180 Mio. Menschen) ergibt das Ausgaben 
in Höhe von 28,62 USD pro Kopf. 

Das BIP 2016 der USA betrug 18,57 Billionen USD. Dies ergibt einen Anteil der ODA-Ausgaben 
für Gesundheit in Höhe von 0,05 Prozent des BIP. 

5. Bill and Melinda Gates Foundation 

Die private Bill and Melinda Gates Foundation verpflichtete sich 2016 zu  

Gesamtausgaben im Bereich Gesundheit i. H.v.   2,719 Mrd. USD. 

Davon entfielen auf die Teilsektoren 

Basic Health  1,556 Mrd. USD 

General Health 0,729 Mrd. USD 

Population Policies/Reproductive Health  0,434 Mrd. USD. 

*** 


